
Über die Wochenenden veröf-
fentlicht das Landratsamt keine
aktualisierten Fallzahlen. Der aktu-
elle Inzidenzwert beträgt laut RKI
167,8. Stand 8. Januar waren 342
Landkreisbewohner nachweislich
mit Corona infiziert. 65 Covid-
Tote wurden bislang gezählt.

Montag, 11. Januar

NOTDIENSTE
Ärztliche Notfallpraxis im Gesundheits-
zentrum Forchheim, Patienten mit

Infektsymptomen (Fieber, Hals-
schmerzen, Husten, Schnupfen,
Erbrechen, Durchfall) bitte vorher
anrufen, 19 bis 21 Uhr, Telefon (0 91 91)
97 96 30.

Polizeinotruf, Telefon 1 10.

Rettungs-, Feuerwehrnotruf, 1 12.

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
easyApotheke Forchheim, Telefon
(0 91 91) 73 36 00, Hafenstraße 2, Forch-
heim.

Bonmedica Apotheke, Telefon (0 92 42)
7 41 61 79, Balthasar-Neumann-Straße 36
D, Gößweinstein.

Apotheke am Pilatus Campus, Telefon
(0 91 91) 9 79 25 20, Forchheimer Straße
38, Hausen.

RAT UND HILFE
Anonyme Alkoholiker, Meeting, Telefon
(09 11) 26 73 47, 19 Uhr, Gemeindehaus
St. Johannis, Zweibrückenstraße 38,
Forchheim.

AWO Forchheim, allgemeine soziale
Beratung, Telefon (0 91 91) 32 09 90, 8
bis 12.30 Uhr, Kasernstraße 7, Forch-
heim.

AWO Forchheim, Pflege- und Mahl-
zeitendienst, Telefon (0 91 91)
3 40 50 30, 8 bis 12 Uhr, Kantstraße 1,
Forchheim.

Bayerischer Bauernverband, Beratung,
telefonische Beratung, Telefon (0 91 91)

97 86 80, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16.30 Uhr,
Hans-Böckler-Straße 3, Forchheim.

Bund Naturschutz, Telefon (0 91 91)
6 59 60, 9 bis 12 Uhr, Vogelstraße 24,
Forchheim.

Bürgerzentrum-Mehrgenerationen-
haus, Nachbarschaftshilfe, Handy (0 1
63) 3 73 0 9 49, 8 bis 17 Uhr, Paul-Kel-
ler-Straße 17, Forchheim.

Caritas Allgemeine soziale Beratung, 9
bis 12 Uhr, 13 bis 16.30 Uhr, Erzie-
hungs-, Jugend- und Familienberatung,
8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16.30 Uhr, Schrei-
baby-Beratung, 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis
16.30 Uhr, Fachstelle für pflegende
Angehörige, in Ausnahmefällen unter
Mobil (0151) 75 02 96 29, Telefon
(0 91 91) 70 72 72, 9 bis 11 Uhr, Familien-
pflegestation der allgemeinen sozialen
Beratungsstelle, Telefon (0 91 91)
70 72 26, 9 bis 12 Uhr, 13 bis 16.30 Uhr,
Birkenfelderstraße 15, Forchheim.

Caritas Schwangerschaftsberatung,
Telefon (0 91 91) 1 63 67 09, 9 bis 12 Uhr,
Haidfeldstraße 10, Forchheim.

Diakonisches Werk, Beratung für pfle-
gende Angehörige, Telefon (0 91 91)
70 29 80, 7 bis 13 Uhr, Geschäfts- und
Beratungsstelle, Telefon (0 91 91)

70 29 80, 9 bis 11 Uhr, Mayer-Franken-
Straße 40, Forchheim.

Die Insel Begegnungsstätte, Nur mal
kurz reden, Telefon (0 91 91) 6 25 20 50,
9 bis 10.30 Uhr, Beratung für Menschen
mit seelischen Belastungen oder psychi-
schen Erkrankungen und Angehörige,
Telefon (0 91 91) 6 25 20 50, 9 bis 10.30
Uhr, Bamberger Straße 21, Forchheim.

Gesundheitsamt, Aidsberatung, Telefon
(0 91 91) 86 35 04, Am Streckerplatz 3,
Forchheim.

Guttempler Selbsthilfegruppe (Alkohol-
und Medikamentenprobleme), Telefon
(0 91 32) 6 31 11, Kasernstraße 7, Forch-
heim.

Kinderhilfe Frühförder- und Beratungs-
stelle, Telefon (0 91 91) 6 50 98 10, 8 bis
12 Uhr, John-F.-Kennedy-Ring 27 c,
Forchheim.

Kinderschutzbund KV Forchheim, Büro,
Telefon (0 91 91) 1 33 70, Telefon (0 91 91)
1 33 70, 9 bis 11.30 Uhr, Spitalstraße 2,
Forchheim.

Kreuzbund Alkohol und Medikamente,
Telefon (0 95 45) 44 24 77, 19.30 Uhr, Bir-
kenfelderstraße 15, Forchheim.

Lebenshilfe allgemeine Beratung,

Telefon (0 91 91) 6 50 90, 8 bis 16 Uhr,
John-F.-Kennedy-Ring 27 c, Forchheim.

Pro familia, Schwangerschaftsbera-
tung, Telefon (0 91 91) 69 90 20, 10 bis 17
Uhr, Hauptstraße 5, Forchheim.

VdK-Kreisverband Forchheim, Telefon
(0 91 91) 9 78 25 00, 8 bis 12 Uhr, 12.30
bis 16 Uhr, Seltsamplatz 2, Forchheim.

Weißer Ring, Gewaltopferhilfe, Termine
nach tel. Vereinbarung, Bundesweites
Opfer-Telefon 116006, (0 95 45) 5 09 09 9
(A B), Spitalstraße 2, Forchheim.

KASA Gräfenberg, Kirchliche Allgemei-
ne Sozialberatung, (91 92) 9 95 15 31, 7
bis 13 Uhr, Kirchplatz 3, Gräfenberg.

SENIOREN
Treffpunkt aktive Bürger/Seniorenbü-
ro, Büroöffnungszeit, 9 bis 12 Uhr, Nürn-
berger Straße 15, Forchheim.

ÖFFNUNGSZEITEN
Tourist-Information, nur telefonisch
erreichbar, 9 bis 17 Uhr, Kapellenstraße
16, Forchheim.

Weitere Angaben
www.nordbayern.de/termine
(Alle Angaben ohne Gewähr)

CORONA-TICKER

FORCHHEIM –Digitale Spiele: Gefährli-
ches Hobby oder harmloser Zeitver-
treib? Die Antwort in aller Kürze: Im
Großen und Ganzen ein harmloser
Zeitvertreib, wenn man auf den
Schutz der eigenen Daten, den Ju-
gendschutz sowie mögliche Kosten-
fallen achtet. Wichtig ist, selbst die
Spiele gemeinsam mit den Kindern
und Jugendlichen auszutesten und
eine Zeitbegrenzung festzulegen.
Die Veröffentlichung der neuen

Playstation 5 Mitte November 2020
ging mit einem regelrechten Hype
einher, sodass die Geräte schnell ver-
griffen waren. Doch der richtige Um-
gang mit digitalen Spielen will ge-
lernt sein. Aufwas sollte dabei geach-
tet werden?
1. Datenschutz: Eine Angabe der per-
sönlichen Daten ist oft notwendig,
um das Spiel oder System vollständig
nutzen zu können. Dabei ist jedoch
Vorsicht geboten, da gerade bei Spie-
len die persönlichen Daten einfach
recherchiert und verknüpft werden
können. Folgende Tipps helfen, die
eigenen Daten zu schützen: Extra E-
Mail-Adresse anlegen, die für die An-
meldung bei Anbietern genutzt wird.
Nickname und E-Mail auswählen,
die keine Rückschlüsse auf die eige-
ne Person zulassen, Nickname nur
an Bekannte weitergeben. Kein per-
sönliches Foto als Avatar verwenden.
AGBs lesen, um herauszufinden, wie
die eigenen Daten genutzt werden.
Daten nicht unnötig vernetzen und
nicht an jeden weitergeben.

2. Jugendmedienschutz: Im Bereich
der digitalen Spiele gilt das Prinzip
der „regulierten Selbstregulierung“.
Das heißt, der Staat vergibt die rechtli-
chen Rahmenbedingungen und die
freiwilligen Selbstkontrolleinrichtun-
gen sorgen für die praktische Anwen-
dung der gesetzlichen Regeln. Alle
digitalen Spiele, die auf Datenträgern
angeboten werden, sind vorab ge-
prüft undmit einer Alterskennzeich-
nung versehen. Bei anderen (Onli-
ne-)Spielen gibt es dies oft nicht.
Jedoch besteht häufig die Möglich-
keit, auf demGerät den Jugendschutz
einzustellen und nicht altersgerech-
te Spiele zu sperren.
3. Verbraucherschutz/Vorsicht Kosten-
falle:Digitale Spiele werdenmeist on-
line gekauft. Dabei besteht aber die
Gefahr der „In-App-Käufe“. Während
des Spielens besteht hier dieMöglich-
keit Gegenstände, Erweiterungen für
die Spielfigur oder ähnliches, die für
den Spielverlauf nützlich wären, ge-
gen reales Geld zu erwerben – meist
mit einem Klick. Auch vermeintlich
kostenlose Spiele sind meist nicht
das, was sie auf den ersten Blick ver-
sprechen und beinhalten oft nur eine
Basisversion. Um weitere Level oder
Spielerlebnisse freizuschalten, ent-
stehen dann doch Kosten.
Besondere Vorsicht ist geboten,

wennonline über das Smartphone ge-
zockt wird. Ist keine WLAN-Verbin-
dung vorhanden, ist das Datenvolu-
men schnell aufgebraucht und das
entsprechende Update kostet. Auch

im Ausland, vor allem außerhalb der
EU, ist Daten-Roaming meist nicht
kostenlos und das Zocken auf dem
Handy kann richtig teuer werden.
Neben diesen rechtlichen Grund-

lagen sollten die Lieblingsspiele der
Kinder und Jugendlichen vorab auch
im Hinblick auf Gewaltdarstellung
sowie moralische und ethische As-
pekte geprüft werden. Am besten
funktioniert das, indem Eltern oder
Pädagogen den Kindern einmal beim
Spielen zusehen und die Themen
Gewalt, Moral, Militarismus und Rol-
lenbilder im direkten Bezug zum
Spiel gemeinsam besprechen.
Auch das Thema Sucht/Abhängig-

keit kann mit Kindern und Jugend-
lichenhinterfragt und durch Funktio-
nen wie „Bildschirmzeit“ (iOS) oder
„Digital Wellbeing“ (Android) gere-
gelt werden. Oftmals hilft es schon,
wenn sich die Kids folgendes fragen:
Verheimliche ich vor anderen, wie
lange ich spiele? Habe ich nur noch
wenig Kontakt zu meinen Freunden,
weil ich zu viel spiele? Bekomme
ich wegen der Zockerei oft Ärger mit
meinen Eltern? Habe ich wegen des
Zockens Probleme in der Schule?
Undwo liegt die Faszination?Wis-

senschaftliche Forschung dazu gibt
es genügend. Nachvollziehbar wird
der Reiz der digitalen Spiele jedoch
erst durch persönliche Erfahrung.
Daher der Tipp, einmal selbst die
Spiele der eigenen Kinder auszupro-
bieren. Das könnte eine spannende
Sache werden.  CORINNA DRUMMER

FORCHHEIM – Eine aufmerksame Zeu-
gin hat am Freitag um 14.40 Uhr in
einemVerbrauchermarkt einenDieb-
stahl von Waren beobachtet.
Ein zunächst unbekannter Mann

steckte sichWaren in seine Jackenta-
sche und passierte anschließend den
Kassenbereich, ohne die Sachen zu
bezahlen. Der Mannwurde dabei von
einem weiteren Mann begleitet.
Offenkundig dachten die beiden,
dass sie verfolgtwerden. Denn sie ver-
ließen plötzlich eilig den Laden und
ließen dabei eine schwarze Aktenta-
sche mit weiterem Diebesgut im
Wert von 188 Euro im Eingangsbe-
reich zurück.
Anschließend flüchteten die Täter

mit einem grauen Toyota Avensis
mit ausländischer Zulassung. Polizei-
liche Recherchen führten schließlich
zur Ermittlung eines Täters, einem
50-jährigen Mann. Auch der zweite
Täter sei bekannt, so die Polizei.  nn

Zu viel Alkohol am Steuer

FORCHHEIM – Am Freitag haben
Polizeibeamte um 19.55Uhr einen
60-jährigen Autofahrer kontrol-
liert. Hierbeiwehte ihnenAlkohol-
geruch entgegen. EinAtemalkohol-
test ergab im Anschluss bei dem
60-Jährigen einen Wert von 1,02
Promille.
Der Fahrzeugschlüssel wurde

von den Beamten sichergestellt.
Der Fahrer muss sich nun wegen
einer Ordnungswidrigkeit nach
demStraßenverkehrsgesetz verant-
worten.
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Zweite Kalenderwoche, elfter Tag des
Jahres, noch 354 Tage bis zum Jahres-
ende. Sternzeichen: Steinbock.
Namenstag: Francesco, Paulin.
Geburtstag: 1996 – Leroy Sané (25),
deutsch-französischer Fußballspieler,
FC Bayern seit 2020; 1971 – Mary J. Blige
(50), amerikanische Sängerin
(„Strength Of A Woman“); 1941 – Rainer
Simon (80), deutscher Regisseur („Die
Frau und der Fremde“, „Die Besteigung
des Chimborazo“); 1941 – Wolf Lepe-
nies (80), deutscher Soziologe, Rektor
des Wissenschaftskollegs zu Berlin
1986-2001, Hauptwerk: „Die drei Kultu-
ren. Soziologie zwischen Literatur und
Wissenschaft“, Friedenspreis des Deut-
schen Buchhandels 2006; 1931 – Mary
Rodgers, amerikanische Musical-Kom-
ponistin und Schriftstellerin (Buch „Ver-
rückter Freitag“), gest. 2014. Todestag:
2001 – Denys Lasdun, britischer Archi-
tekt, („Royal National Theatre“, Lon-
don), geb. 1914; 1941 – Emanuel Lasker,
deutsch-amerikanischer Schach-
spieler, Weltmeister 1894—1921, in die
„Hall of Fame des deutschen Sports“
aufgenommen 2008, geb. 1868.

Kinder und Jugendliche sind von digitalen Spielen meist total fasziniert – und können oft nicht mehr aufhören.
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Gefährlich oder harmlos?
Der Umgang mit COMPUTERSPIELEN ist umstritten, doch das Landratsamt gibt Tipps.
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